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Kienberger News 
 
 

Mitteilung der Einwohnerkontrolle 
 
Aktuell wohnen 527 Personen in Kienberg. 
Per Ende Mai 2025 waren in Kienberg 8 Personen auf Stellensuche und 5 arbeitslos. 
 
 
Termine Kienberg und Umgebung 
 

Juni 2025 
Mi 11.   Altpapier 
Mi 11. Mütter- und Väterberatung  Pfarreisaal 
Do 12. Offener Mittagstisch für Erwachsene Pfarreisaal 
Do 12.   Hauskehricht / Sperrgut 
Do 12. Gemeindeversammlung  20.00 Uhr, MZH 
Fr 13.   Obligatorisches Schiessen, GSA Rotel FSG Wittnau-Kienberg 
Sa 14. «100 Johr Rössli»  Rest. Rössli und Feuerwehrverein 
So 15. Ökum. Schulschlussgottesdienst  10.30 Uhr, Kirche 
Mi 18.    Kunststoff Anhänger steht auf Parkplatz MZH 
Do-So 19.-22.  Eidg. Turnfest Lausanne DTV + STV 
Sa 21. Familien-Bräteln beim Waldhaus  Elternverein 
Sa 21. St. Galler Kantonalschützenfest  FSG Wittnau-Kienberg 
Do 26.   Hauskehricht / Sperrgut 
Do-Sa 26.-28.  Altmetall Mulde steht auf Parkplatz MZH 
Fr 27.   Abschlussmorgen mit Eltern Schule 

Fr 27.   Cordonbleu-Essen ab 18.00 Uhr, Rest. Rössli 

Fr 27.   3. Interner Vereinswettkampf Turnverein STV 

So 29.   Abstimmungssonntag 10.00 – 11.00 Uhr, Foyer MZH 

 

Juli 2025 

Mi 02.   Grünabfuhr 
Do 10. Offener Mittagstisch für Erwachsene Pfarreisaal 
Do 10.   Hauskehricht / Sperrgut 
Mi 16. Mütter- und Väterberatung  Pfarreisaal 
Do 24. Hauskehricht / Sperrgut   
Do 31.    Bundesfeier Waldhaus 
 

August 2025 

Do 07.   Hauskehricht / Sperrgut 
Fr 08.   Abendmeeting Turnverein STV 
Mo 11.   Schulbeginn 
Sa-So 16.-17.  Bezirksverbandsschiessen FSG Wittnau-Kienberg 
Mi 13.   Grünabfuhr 
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August 2025 

Do 14. Offener Mittagstisch für Erwachsene Pfarreisaal 
Mi 20.    Kunststoff Anhänger steht auf Parkplatz MZH 
Do 21.   Hauskehricht / Sperrgut 
Fr. 22.    Schlussturnen STV 
Sa-So 23.-24.  Bezirksverbandsschiessen FSG Wittnau-Kienberg 
Do-Sa 28.-30.  Altmetall Mulde steht auf Parkplatz MZH 
Fr 29.    Obligatorisches Schiessen FSG Wittnau-Kienberg 

 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

Geschätzte Kienbergerinnen und Kienberger 
 
Einmal mehr steht ein Personalwechsel an: Finanzverwalter Thomas Hofmeier hat sich entschie-
den, seine Anstellung zu kündigen. Er hat im vergangenen Jahr die Ausbildung zum Berufsfach-
schullehrer gestartet – ein lang gehegter Traum – und möchte sich künftig verstärkt auf diese 
Berufung konzentrieren. Wir bedauern, dass die Zusammenarbeit mit Thomas Hofmeier bereits 
nach so kurzer Zeit wieder endet. Seine Kündigungsfrist beträgt sechs Monate, folglich wird er 
uns per Ende November 2025 verlassen. Der Gemeinderat wird nun die Nachfolgeplanung an 
die Hand nehmen und die Stelle zu gegebener Zeit ausschreiben.  
 
Motivierte Personen für den Gemeinderat und die Kommissionen gesucht 
Wir bleiben beim Thema Personal. Auch der Gemeinderat sucht nach wie vor noch eine motivierte 
Person, die unser aktuell vierköpfiges Gremium ergänzt. Konkret suchen wir eine Kollegin oder 
einen Kollegen, die bzw. der das Ressort Soziales übernimmt. Dieses Ressort beinhaltet auch 
die spannende Vorstandstätigkeit in der Sozialregion Unteres Niederamt. Wir sind darauf ange-
wiesen, dass wir eine motivierte Person für dieses Amt finden, damit sich die aktuell hohe Ar-
beitslast im Gemeinderat wieder etwas besser verteilt. Interessierte Personen können sich gerne 
bei der Gemeindepräsidentin melden (adriana.marti-gubler@kienberg.ch, 079 574 99 24).  
 
In diesem Jahr stehen die Gesamterneuerungswahlen der Gemeindebehörden an. Wir haben 
aus den Kommissionen (Baukommission, Forst- und Werkkommission und Wahlbüro) diverse 
Rücktritte zu verzeichnen. Wir suchen also auch hier Persönlichkeiten, die Lust haben, unser Dorf 
mitzugestalten. Wer sich gerne für unser Dorf engagieren möchte, meldet sich doch bitte direkt 
auf der Gemeindeverwaltung oder bei der Gemeindepräsidentin. 
 
Neuer Logopädievertrag benachteiligt Kleingemeinden 
Die Gemeinde Kienberg hat sich vor einigen Jahren dem logopädischen Dienst Gelterkinden an-
geschlossen. Der logopädische Dienst Gelterkinden stellt den Logopädie-Unterricht für die Ge-
meinden des Schulkreises Gelterkinden sicher. Bereits vor einiger Zeit hat die Gemeinde Gelter-
kinden einen Anlauf unternommen, den Vertrag aus den 80er-Jahren zu erneuern. Die Vertrags-
verhandlungen sind im vergangenen Jahr am Veto einiger Gemeinden gescheitert. Nun liegt ein 
neuer Vertrag auf dem Tisch. Für die kleineren Gemeinden ist dieser Vertrag stossend, sieht er 
doch einen Sockelbetrag (20 Prozent der Vollkosten) von knapp 7'000 Franken pro Gemeinde 
vor. Dieser Sockelbetrag ist für alle Gemeinden gleich hoch – unabhängig der Einwohnerzahlen. 
Damit werden die kleineren Gemeinden unverhältnismässig stark zur Kasse gebeten. Es kann 
also sein, dass die Gemeinde Kienberg in einem Schuljahr kein Kind in den logopädischen Un-
terricht schickt, aber dennoch 7'000 Franken bezahlen muss. Aus diesem Grund klärt der Ge-
meinderat derzeit ab, ob es gegebenenfalls Alternativen zum logopädischen Dienst Gelterkinden 
gibt. 

mailto:adriana.marti-gubler@kienberg.ch
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Einladung zur Gemeindeversammlung 
Am 12. Juni 2025 findet unsere Rechnungs-Gemeindeversammlung statt. Die Traktandenliste mit 
Botschaften finden sich auf den Seiten 4 - 7. Wir freuen uns, wenn möglichst viele Kienbergerin-
nen und Kienberger an die Gemeindeversammlung kommen. 
 
Im Namen des Gemeinderates 
Adriana Marti-Gubler 
___________________________________________________________________________ 
 
Schalteröffnungszeiten Gemeindeverwaltung Sommerferien 
 
Während den Sommerschulferien, vom 30. Juni 2025 – 10. August 2025, ist der Schalter der 
Gemeindeverwaltung jeweils nur am Dienstag von 16.00 – 19.00 Uhr geöffnet. Weitere Termine 
nach telefonischer Absprache. 

Vom 10. – 18. Juli 2025 ist die Gemeindeverwaltung wegen Ferienabwesenheit geschlossen. Am 
Dienstag, 15.07.2025, von 16.00 Uhr – 19.00 Uhr, haben Sie trotzdem die Möglichkeit, Abfall-
marken zu beziehen. Auch Wohnsitzbestätigungen können Sie dann von unserem Finanzver-
walter ausstellen lassen. Alle weiteren Dienstleistungen sind nach den Ferien wieder möglich. In 
dringenden Fällen können Sie die Gemeindepräsidentin Adriana Marti-Gubler kontaktieren: Te-
lefon 079 574 99 24, adriana.marti-gubler@kienberg.ch. 
 

Viele wichtige Informationen finden Sie auf der Webseite: www.kienberg.ch 
___________________________________________________________________________ 
 
Bewilligte Baugesuche 
 

Ruedi Bienz & Christina Holzer, Holzofen mit Aussenkamin, Gwidemgut 274, Parz. 893 

Andrea Jolanda Teuscher, Rückbau Ölheizung mit Wärmepumpe aussen, Stücklermattweg 262, 
Parz. 2239 
___________________________________________________________________________ 
 
Sanierung Schiessanlage Gupfen - Ersatzmassnahmen 
 
Im Zuge der Schiessanlagensanierung Gupfen und den geforderten Ersatzmassnahmen für die 
dortige Entfernung des Schilfgrases, wurde durch den Kanton und die Gemeinde beschlossen, 
dass in der Flur Grossrütti auf dem Gemeindeboden im Rahmen der Sanierung aufgewertet wer-
den soll. Der ausgewählte Standort präsentierte sich, auch wegen der hervorragenden Qualität 
der Magerwiese, als sehr geeignet und ökologisch sehr wertvoll. 

Als Ersatzmassnahme und gerade um die Biodiversität in diesem Lokalgebiet weiter zu fördern 
und zusammen mit dem angrenzenden Waldbestand zu vernetzen, wurde die bestehende He-
ckeninsel einer Pflegemassnahme unterzogen und das daraus anfallende Astmaterial in zwei 
Totholz-Strukturelemente aufgeschichtet. Zusätzlich werden noch zwischen den Elementen ver-
schiedene Heckensträucher (Eingriffliger Weissdorn, Kreuzdorn, Pfaffenhut, Geissblatt, wolliger 
Schneeball, gemeiner Schneeball, schwarzer Holunder, Berberitze, Hunds-, Kriech-, und Wein-
rose) gepflanzt, um auch dem Neuntöter Brut- und Rückzugsmöglichkeiten zu bieten. 

Die Arbeiten wurden vom Forstbetrieb Niederamt geplant und in Zusammenarbeit mit dem Land-
bewirtschafter umgesetzt. 
  

mailto:adriana.marti-gubler@kienberg.ch
http://www.kienberg.ch/
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Einladung zur Rechnungs-Gemeindeversammlung 
 
Donnerstag, 12. Juni 2025, 20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle  
 
Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Traktandenliste 

4. Rechnung 2024 

4.1 Nachtragskredite Erfolgsrechnung 

4.2 Jahresrechnung 2024 

5. Kredit Ersatz Wasserleitung Anwilerstrasse 

6. Kredit Ersatz Abwasserleitung Anwilerstrasse 

7. Teilrevision Gemeindeordnung 

8. Diverses 

 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 21. November 2024 sowie alle Botschaften und 
Beilagen zu den oben aufgeführten Traktanden können ab 2. Juni 2025 auf der Gemeindever-
waltung eingesehen werden.  
 
Der Gemeinderat Kienberg 
 
 
Botschaft zu Traktandum 4 
Rechnung 2024 
 
4.1 Nachtragskredite Erfolgsrechnung 
 
Es sind keine Nachtragskredite zu genehmigen. 
 
4.2 Jahresrechnung 2024 
 
Das Gute vorweg: Die Erfolgsrechnung 2024 der Gemeinde Kienberg schliesst viel besser ab, 
als man erwarten durfte. Das Defizit beträgt 66'787.70 Franken, das Budget sah hingegen einen 
Aufwandüberschuss von rund 277‘831 Franken vor. Der Gesamtaufwand in der Jahresrechnung 
2024 beträgt 3‘089‘239.04 Franken, der Gesamtertrag 3‘022‘451.40 Franken. Letzter liegt rund 
300‘000 Franken über dem Vorjahrsniveau. 
 
Warum ist die Jahresrechnung 2024 letztlich so viel besser ausgefallen? Es sind vor allem ein-
malige Effekte bei den Sondersteuern, die zu diesem Ergebnis geführt haben. Alleine 143‘917.40 
Franken (Vorjahr: 66‘186.95 Franken) gehen auf die Kapitalabfindungssteuern zurück. Die Steu-
ereinnahmen der natürlichen Personen können sich ebenfalls sehen lassen, sie sind im Vergleich 
zu 2023 um rund 220‘000 Franken angestiegen. Und das, obwohl Kienberg mittlerweile den tiefs-
ten Steuerkraftindex im ganzen Kanton hat. Bei den juristischen Personen sind die Steuereinnah-
men hingegen zurückgegangen auf 12‘000 Franken (Vorjahr: 24‘000 Franken). 
 
Ausgabenseitig ist insbesondere zu erwähnen, dass der Gemeinderat die Investitionen und In-
standstellungsarbeiten im Jahr 2024 – und übrigens auch 2025 – auf das absolute Minimum re-
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duziert hat. Dies als Massnahme, um die baldige Zwangsverwaltung durch den Kanton zu ver-
hindern bzw. hinauszuzögern. Das betrifft aber nur die Budgetposten, auf die der Gemeinderat 
auch tatsächlich einen Einfluss hat. Die allermeisten Ausgaben sind jedoch gebunden und durch 
die Gemeindebehörden nicht beeinflussbar. 
 
Einmal mehr sind eben diese gebundenen Ausgaben im Bereich Gesundheit verantwortlich für 
massive Budgetüberschreitungen: Die Pflegekostenbeiträge steigen gegenüber Vorjahr um 
12‘000 Franken, der Beitrag an die ambulante Krankenpflege um 18‘000 Franken und die AHV-
Ergänzungsleistungen um 11‘000 Franken. Und dieser Trend scheint nicht abzuflachen. Für die 
Gemeinde Kienberg ist es unmöglich, diese dauernden Kostensteigerungen mit Einsparungen 
abzufedern.  
 
Spezialfinanzierung  
Wasserversorgung:  + 6‘853.60 Franken 
Abwasserbeseitigung:  - 20‘280.46 Franken 
Abfallentsorgung:   - 6‘547.85 Franken 
 
Bei den Spezialfinanzierungen schliesst die Wasserversorgung mit einem Ertragsüberschuss ab, 
die Abwasserbeseitigung – unser Sorgenkind – sowie auch die Abfallentsorgung verzeichnen ein 
Defizit. Der Gemeinderat plant, die Abfallentsorgung grundsätzlicher Art zu prüfen und im besten 
Fall kostentechnisch zu optimieren.  
 
Investitionsrechnung  
Die Investitionsrechnung schliesst mit einer Nettoinvestitionssumme von 51‘821.15 Franken. Die 
Investitionen entfallen hauptsächlich auf Tiefbauprojekte.  
 
Bilanz  
Das Eigenkapital ohne Spezialfinanzierungen beträgt nach der Entnahme des Aufwandüber-
schusses noch 1‘239‘069.06 Franken.  
 
Fazit 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem moderaten Defizit ab. Das verschafft der Gemeinde 
im Hinblick auf die drohende Zwangsverwaltung durch den Kanton etwas Luft. Jedoch darf man 
sich vom ganz passablen Abschluss nicht täuschen lassen: Dieser kam nur zustande, weil wir 
von einmaligen Effekten profitiert haben und weil der Gemeinderat seine Investitionen und In-
standstellungsarbeiten bis zur Schmerzgrenze und darüber hinaus gekürzt hat. Das ist keine zu-
kunftsfähige Politik. Die Infrastruktur der Gemeinde muss zwingend unterhalten werden. Wir ha-
ben aber noch keine Idee, wie wir diesen Aufwand stemmen können. Daher bleibt die finanzielle 
Situation der Gemeinde Kienberg äusserst angespannt. 
 
Der Gemeinderat arbeitet derzeit einen Massnahmenplan aus und steht in Kontakt mit verschie-
denen kantonalen Fachstellen. Wir berichten in den Kienberger News laufend über die Entwick-
lung dieser Gespräche und Massnahmen. 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 13. Mai 2024 die Rechnung 2024 einstimmig 
zuhanden der Gemeindeversammlung verabschiedet. Er beantragt, die Rechnung 2024 zu 
genehmigen. 
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Botschaft zu Traktandum 5 
Kredit Ersatz Wasserleitung Anwilerstrasse 
 
Der Kanton plant, die Anwilerstrasse zwischen der Kreuzung Saalstrasse/Wittnauerstrasse bis 
zur Liegenschaft von Ernst Gubler zu sanieren. Unter anderem wird er die vorhandenen Stütz-
mauern aufgrund der ungenügenden Bauwerksstruktur ersetzen müssen. Die Bauarbeiten sind 
ab Frühling 2026 vorgesehen. Der Kantonsrat befindet noch vor den Sommerferien über den 
entsprechenden Baukredit. 
 
Der Gemeinderat möchte im Zuge dieser Sanierungsarbeiten die bestehende Wasserleitung im 
Sanierungsperimeter (ca. 560 m) ersetzen. Die betroffene Wasserleitung ist sehr alt und ver-
zeichnet daher auch regelmässig Leitungsbrüche. Weil die geplanten Arbeiten an den Stützmau-
ern die Wasserleitung tangieren, müsste diese ohnehin teilweise ersetzt oder umgelegt werden. 
Eine teilweise Sanierung bzw. Umlegung macht jedoch keinen Sinn, deshalb strebt der Gemein-
derat einen Komplettersatz an. Dieses Vorgehen entspricht der rechtsgültigen Generellen Was-
serversorgungsplanung (GWP) der Gemeinde Kienberg. 
 
Die Baukosten in der Höhe von 700'000 Franken wurden detailliert nach Normpositionskatalog 
NPK (Vorausmasse) auf Grund von Erfahrungswerten vergleichbarer Bauten in der Region er-
mittelt (Preisbasis: 4. Quartal 2024; Kostengenauigkeit: +/- 10%). Die Kosten sind wie folgt auf-
geteilt: Grabarbeiten: 282’000 Franken, Rohrlegearbeiten: 265’000 Franken, Baunebenkosten 
und Honorare: 153’000 Franken. Die Arbeiten sollen mit dem ganzen Projekt ausgeschrieben 
werden.  Es ist mit Subventionen durch die Solothurnische Gebäudeversicherung in der Höhe 
von rund 30 Prozent zu rechnen. 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 13. Mai 2025 den Kredit für den Wasserlei-
tungsersatz Anwilerstrasse mit einem Kostendach in der Höhe von 700‘000 Franken zu-
handen der Gemeindeversammlung verabschiedet. Er beantragt, den Kredit zu beschlies-
sen. 
 
Botschaft zu Traktandum 6 
Kredit Ersatz Abwasserleitung Anwilerstrasse 
 
Die geplanten Sanierungsarbeiten des Kantons (siehe Traktandum 5) und insbesondere der da-
mit verbundene Ersatz der Stützmauern tangieren die bestehenden Abwasserleitungen der Ge-
meinde Kienberg. An zwei Orten müssen die Mischabwasserleitungen auf einer Länge von ge-
samthaft 29 m versetzt werden. Zudem soll zur Fassung des Sauberabwassers aus dem Gebiet 
südlich der Anwilerstrassse sowie für den Anschluss der Entwässerungsrinne der Parzelle GB-
Nr. 2235 parallel zur neuen Abwasserleitung eine Sauberabwasserleitung erstellt werden.  
 
Die Baukosten in der Höhe von 150'000 Franken wurden detailliert nach Normpositionskatalog 
NPK (Vorausmasse) aufgrund von Erfahrungswerten vergleichbarer Bauten in der Region ermit-
telt (Preisbasis: 4. Quartal 2020; Kostengenauigkeit: +/- 10%). Die Kosten sind wie folgt aufgeteilt: 
Grabarbeiten inkl. Leitungsbau 100'000 Franken, Baunebenkosten und Honorare: 50’000 Fran-
ken. Die Arbeiten werden mit dem ganzen Projekt ausgeschrieben.  
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 13. Mai 2025 den Kredit für den Abwasserlei-
tungsersatz Anwilerstrasse mit einem Kostendach in der Höhe von 150‘000 Franken zu-
handen der Gemeindeversammlung verabschiedet. Er beantragt, den Kredit zu beschlies-
sen. 
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Botschaft zu Traktandum 7 
Teilrevision Gemeindeordnung 
 
Der Gemeinderat strebt materielle Anpassungen der Gemeindeordnung in drei Bereichen an: 
 

1. Mit der ergänzenden Bestimmung in § 30 Abs. 2 der Gemeindeordnung soll die Möglichkeit 
geschaffen werden, dass der Gemeinderat zur Unterstüzung der Baukommission eine ex-
terne Fachstelle beiziehen kann. 

2. Mit der ergänzenden Bestimmung in § 34 Abs. 2 der Gemeindeordnung soll die Möglichkeit 
geschaffen werden, dass der Gemeinderat die Befugnisse des Gemeindepräsidenten oder 
der Gemeindepräsidentin im Bereich Inventuraufnahme an einen Inventurbeamten oder 
eine Inventurbeamtin übertragen kann. 

3. Mit Anpassung von § 22 wird neu definiert, dass die finanziellen Befugnisse des Gemein-
derates sowohl für Geschäfte des Finanz- als auch des Verwaltungsvermögens gelten.  

 
Im Rahmen seiner Vorprüfung hat das Amt für Gemeinden verschiedene formelle Anpassungen 
(z.B. Satzzeichen, Begrifflichkeiten) angeregt. Diese formellen Anpassungen sollen im Rahmen 
der Teilrevision umgesetzt werden.  
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 13. Mai 2025 die Teilrevision der Gemeinde-
ordnung zuhanden der Gemeindeversammlung verabschiedet. Er beantragt, die teilrevi-
dierte Gemeindeordnung zu beschliessen. 
 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Erneuerungswahlen für die Amtsperiode 2025 - 2029 
 
Der Gemeinderat hat, gestützt auf § 30 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer 2 i.V.m. § 32 Absatz 2 des 
Gesetzes über die politischen Rechte vom 22. September 1996 (BGS 113.111), folgende Ter-
mine festgelegt: 
 
➢ Kommissionswahlen 12. August 2025 (durch den Gemeinderat) 

 
Anmeldefrist Listen/Kandidatennamen bei der Gemeindeverwaltung:  
Montag, 4. August 2025, 17.00 Uhr  

Der Gemeinderat wählt die Mitglieder folgender Kommissionen: 
Baukommission (5 Mitglieder), Forst- und Werkkommission (7 Mitglieder) 
Wahlbüro (5 Mitglieder, 2 Ersatzmitglieder) 
 
Wer sich gerne für unser Dorf engagieren möchte, meldet sich doch bitte direkt auf der Gemein-
deverwaltung oder bei der Gemeindepräsidentin. 
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Stellenausschreibung Finanzverwalter/in 
 
 
Die Gemeinde Kienberg sucht per 1. November 2025 eine/n  

 

Finanzverwalter/in (30 %) 

 

Ihre Aufgabe 

• Führen der Finanzverwaltung  

• Budget und Jahresabschluss 

• Finanzplanung 

• Lohnadministration 

• Mahnwesen 

• Anlagebuchhaltung 

• Unterstützung des Gemeinderates in finanzstrategischen Fragestellungen  

 

Ihr Profil 

• Kaufmännische Ausbildung mit fundierter Buchhaltungserfahrung 

• Weiterbildung im Bereich Finanzwesen 

• Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung 

• Versiert in HRM2 

• Selbständige, exakte, speditive Arbeitsweise 

• Belastbare, teamfähige Persönlichkeit 

 

Wir bieten Ihnen 

• eine anspruchsvolle, selbständige Tätigkeit 

• einen kollegialen Umgang  

• flexible Arbeitszeiten und Home-Office 

• zeitgemässe Anstellungsbedingungen 

 

Für Fragen wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung Kienberg, Telefon 062 844 24 34, ge-
meindeverwaltung@kienberg.ch 

 

Wenn Sie bereit sind, diese Herausforderung anzunehmen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
bis am 30.06.2025 per Mail an die Gemeindeverwaltung. 
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Kirchgemeinden 
 

Mir Christe vo Chienberg       
 

 
 

Ökumenischer Schulschlussgottesdienst 
Sonntag, 15. Juni, 10.30 Uhr 
 
 
Die Religionsklassen gestalten die Feier und freuen sich, wenn  
Eltern Geschwistern, Angehörigen sowie alle KienbergerInnen  
mitfeiern. 
 

 
Anschliessend sind alle zum Apéro, der von der reformierten und katholischen Kirchgemeinde offeriert  
wird, eingeladen. 

 

 

Erstkommunion 
 
Eingeladen am Tisch von Jesus 

Am Sonntag, 18. Mai, feierten 9 Kinder aus Kienberg ihre 
Erstkommunion in der Kirche in Kienberg. 
Unter dem Thema „Eingeladen am Tisch von Jesus“ wurden 
die Kinder feierlich in die Tischgemeinschaft mit Jesus auf-
genommen und durften zum ersten Mal die heilige Kom-
munion empfangen, nachdem sie seit Februar auf einem 
besonderen Vorbereitungsweg mit ihren Familien und 
Caroline Küng unterwegs waren. 

Der festliche Gottesdienst war ein bewegender Moment 
für die Kinder, ihre Familien und die ganze Pfarrei. Das 
Schlussgebet zeigt, dass es schön ist zur Gemeinschaft zu 
gehören: 
 

 
Schlussgebet: Wie schön ist es, um einen Tisch versammelt zu sein und sich wie in einer Familie geborgen zu fühlen. 
Wie schön ist es, um einen Tisch zu sitzen und miteinander Frohes und Trauriges auszutauschen. 
Wie schön ist es, an einen Tisch geladen zu sein und mit Freunden zu essen, zu lachen und zu spielen. 
Wie schön ist es, dass du, Gott, uns einlädst, immer wieder zusammen zu kommen und miteinander zu singen, zu 
beten und zu teilen und deine Kraft darin zu spüren. Amen 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zur Gestaltung dieses besonderen Festes beigetragen haben. 
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Schule Kienberg 
 

Schulreise 2025 

Am Montag, dem 19. Mai 2025, starteten wir um 08.00 Uhr mit dem Car unseren Ausflug zum Stadt-
museum Aarau. Das Museum war an diesem Tag exklusiv für die Primarschule Kienberg geöffnet, 
wodurch wir einen abwechslungsreichen und lehrreichen Vormittag passend zu unserem Jahrest-
hema „Gemeinsam und sicher durchs Netz“ erleben durften. 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klasse nahmen an einem spannenden Workshop zum 
Thema Storytelling im Chat teil, während sich die 4. Klasse intensiv mit dem 3D-Druck auseinan-
dersetzte. Die Unterstufe und der Kindergarten begaben sich auf eine Ozobot-Schnitzeljagd, die 
für viel Begeisterung sorgte. 
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Natürlich liessen wir uns auch die KI-Spur Heldenausstellung sowie weitere interessante Berei-
che des Museums nicht entgehen. Die Primarschule Kienberg hat sich zudem mit eigenen Beiträ-
gen an der Heldenausstellung beteiligt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Mittagspause verbrachten wir bei schönem Wetter im idyllischen Park des Museums, bevor 
wir uns um 14.00 Uhr wieder mit dem Car auf den Heimweg machten. 
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Senioren - Ausflug 
 
Am Mittwoch, 21.Mai 2025, trafen sich 25 Seniorinnen und Senioren aus Kienberg beim Hirschen-
platz. Begleitet wurden sie von Gemeinderätin Miriam Müller, Gemeindeschreiberin Sibylle Gub-
ler und Monica Ramseyer von der SOS Gruppe. Im Car begrüsste uns Gemeindepräsidentin 
Adriana Marti-Gubler und wünschte uns einen schönen Tag.  

Leider war der Wettergott von Anfang bis zum Schluss kein Freund von Kienberg. Immer wieder 
goss es wie aus Kübeln. Das erste Mal chauffierte uns Bestcar Reisen aus Rupperswil. Der Weg 
führte uns über Lenzburg nach Büttikon ins Restaurant Linde zum Kaffihalt. Gestärkt nach Kaffi 
und Gipfeli ging die Reise weiter via Muri - Sins - Schwyz ins Muotathal nach Bisisthal. Der Wirt 
vom Restaurant Schönenboden erwartete uns schon vor dem Restaurant. Ein gutes Glas Wein, 
als Vorspeise eine Brotsuppe, danach Braten, Kartoffelstock und Gemüse, alles war sehr gut. 
Nach dem Essen besuchte uns der Wetterschmöcker Roman Ulrich. Es war schon ein lustiger 
Vogel nur zum Anschauen. Mit viel Humor, gespickt mit Witzen, erzählte er uns von den Inner-
schwyzer Meteorologen und ihrer Arbeit. Hier seine Wetterprognose für den Juni: Die ersten 12 
Tage ist Hudelwetter angesagt. Um Mitte Juni ist Wetter zum Güllen. Danach bis Ende Juni heis-
ses und schönes Wetter. Mit zwei Schwyzerörgelern verging die Zeit wie im Fluge. Mit einem 
Gruppenfoto vor dem Restaurant verabschiedeten wir uns vom Muotathal.  

Die Heimfahrt führte uns übers Reusstal via Birrfeld nach Kienberg. Herzlichen Dank an Sibylle 
Gubler für die gut organisierte Reise. Vielen Dank an die Gemeinde Kienberg, dass sie jedes 
Jahr so einen schönen Ausflug ermöglicht.  

 

Bis nächstes Jahr 
Monica Ramseyer 
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Trinkwasser - Analyse 
 

Trinkwasseranalyse 

Am 05. Mai 2025 wurde das Trinkwasser der Gemeinde Kienberg durch die Firma IMP Bautest 

AG auf ihren Zustand und Zusammensetzung überprüft. 

Allgemein:    

 Höchstwert  Gemessener Wert 

Temperatur Luft    15.0 °C 

Temperatur Wasser    10.0 °C 

Aerobe mesophile Keime 100 KBE/ml  < 3 KBE/ml 

E. coli nn KBE/100ml  nn KBE/100ml 

Enterokokken nn KBE/100ml  nn KBE/100ml 

      

Im Weiteren wurde das Trinkwasser auf gesamthaft 65 Pestiziden von A wie (Alachlor) bis T 
(Thiacloprid-amid) untersucht.  
Das Ergebnis war bei allen getesteten Pestiziden weit unter den Höchstwerten. 
 
Die untersuchten Trinkwasserproben erfüllen zum Zeitpunkt der Probenahme die Höchstwerte 
für TW der Verordnung des EDI über Trinkwasser sowie Wasser in öffentlich zugänglichen Bä-
dern und Duschanlagen (TBDV) vom 16. Dezember 2016 (Stand 01.02.2024). 
 

Die Original-Unterlagen mit allen Einzelergebnissen können auf der Gemeindeverwaltung ein-
gesehen werden. 
 

 

Marcel Gubler, Brunnenmeister 

___________________________________________________________________________ 
 
Dies & Das 
 
 

  Restaurant Rössli Kienberg 
 

 
 
 

Wir machen FERIEN  
 

Von Sonntag, 29.06.2025 
bis und mit Mittwoch, 06.08.2025 
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Dies & Das 
 

Restaurant Rössli Kienberg  
 

Schweins-Cordon Bleu 

mit Salat-Teller 

 

Freitag 27.06.25  

ab 18.00 Uhr 
 
 

Anmeldung erwünscht unter 062 844 10 04 
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Dies & Das 
 
 
Liebe Kienbergerinnen und liebe Kienberger  
 
Am Samstag, 31. Mai 2025, war es nun endlich so weit und wir vom STV Kienberg durften mit 
zahlreichen Gästen unsere neue Vereinsfahne einweihen. Nach rund zwei Jahren Vorberei-
tungs- und Umsetzungszeit war der grosse Moment gekommen, an welchem wir die neue 
Fahne der Öffentlichkeit präsentieren konnten. Wir trafen uns bei herrlichstem Wetter in der 
Mehrzweckhalle Bühl in Kienberg und starteten die ganze Zeremonie mit dem Einmarsch der 
zahlreich anwesenden Fahnendelegationen. Unser Pfarrer Christoph Küng verstand es, uns ge-
konnt mit einer grossen, sehr passenden Portion Humor und seiner unterhaltenden Art durch 
den Nachmittag zu führen. Abgerundet wurde die Feierlichkeit durch die Reden der Gemeinde-
präsidentin (Adriana Marti-Gubler), der Fahnen-Patin (DTV Kienberg, Laura Schneeberger) und 
des Fahnen-Paten (TSV Anwil, Oliver Dürrenberger). Anschliessend an die Fahnensegnung 
folgte der festliche Fahnenmarsch Richtung Dorfbrunnen. Beim Dorfbrunnen wurden wir mit hei-
matlichen Klängen von Rolf und Ruth Marti und ihren Alphörnern empfangen. Mit einem schön 
hergerichteten und sehr feinen Apéro von den Landfrauen Kienberg starteten wir in das gemütli-
che Beisammensein und liessen den Tag würdig ausklingen.  
 
Nochmal vielen herzlichen Dank an alle Sponsoren/innen, Gönner/innen und alle, die etwas 
dazu beigetragen haben, dass wir unsere neue Vereinsfahne verwirklichen konnten – dieser 
Tag wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.   
 
Benjamin Herzig 
Präsident STV Kienberg 
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Gebührenmarken – Verkaufsstandorte 

Getränkehandel, I. Meier-Schneeberger, Saalstrasse 99 062 844 21 23 
Restaurant Rössli, Kirchgasse 28    062 844 10 04 
Gemeindeverwaltung, Bühlstrasse 192    062 844 24 34 

 
Schalteröffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

Wochentag Vormittag Nachmittag  
Montag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag  16.00 bis 19.00 Uhr  
Mittwoch  14.00 bis 16.00 Uhr  
 
Telefonisch erreichbar während den Schalteröffnungszeiten sowie zusätzlich: 
Freitag  09.00 bis 11.00 Uhr 
 
Impressum: 
 
Verlag: 

 
Gemeindeverwaltung Kienberg   www.kienberg.ch 

  
 Sibylle Gubler, Gemeindeschreiberin 

Tel.: 062 844 24 34 
gemeindeverwaltung@kienberg.ch 

  
Auflage: 250 Exemplare, erscheint nach Bedarf, wird allen Haushaltungen 

zugestellt. 
 

 
 

Einsendeschluss für die nächste Ausgabe 10.08.2025 

Die nächste Ausgabe wird in der Kalenderwoche 33/2025 zugestellt. 
 

 
Reservation Waldhaus 

Sibylle Gubler      062 844 24 34 
oder gemeindeverwaltung@kienberg.ch 
 
Erster Kontakt bei Todesfällen 

Christian Schneider      079 333 34 39 
Biaggi Bestattungsdienst, Gipf-Oberfrick  062 865 70 70 
 
Notrufnummern 

Polizei     117   
Feuerwehr     118 
Sanitätsnotruf    144 
Rettungsflugwacht REGA   1414 
Zahnarztnotfall    111 
Vergiftungen     145 
Pannenhilfe TCS    140 
Telefonseelsorge    143 
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